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Chancengerecht erfolgreich.
Wie Ihr Unternehmen von Frauen und Männern profitiert.

Willkommen zum Kongress,

der Kongress „Chancengerecht erfolg-
reich“ bietet Ihnen ein hochkarätiges Pro-
gramm, zu dem wir Sie herzlich einladen.  
Am Vormittag erwarten Sie prominent 
besetzte Talkrunden, nachmittags infor-
mative Foren, in denen Ihnen namhafte 
Referenten Impulse und Anregungen für 
die Praxis geben werden. Moderiert wird 
die Veranstaltung von der unter ande-
rem aus dem „Aktuellen Sportstudio“ 

bekannten Katrin Müller-Hohenstein. Der Rahmen – die BMW 
Welt München – entspricht dem Anspruch des Kongresses: Ein 
besonderer Event in einem außergewöhnlichen Ambiente.  

Christa Stewens 

Bayerische Staatsministerin für 
Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen 
Frauenbeauftragte der Bayerischen Staatsregierung

DAS KONGRESSPROGRAMM: 

DER VORMITTAG: 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr
im AUDITORIUM

ab 8:30 Uhr EMPFANG, REGISTRATION

9:30 Uhr BEGRÜSSUNG, ERÖFFNUNGSPLENUM

Christa Stewens, 
Bayerische Staatsministerin i.V. des Bayerischen Ministerpräsidenten 
Ernst Baumann, 
Mitglied des Vorstands BMW AG

9:50 Uhr TALKRUNDE 1: Chancengerecht erfolgreich

Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft  
diskutieren über Zustand und Zukunft unserer Gesellschaft:  
Wo stehen wir heute? Wo wollen wir im Jahre 2020 stehen –  
und wo 2050? Wo finden wir noch Potentiale, wo Fachkräfte,  
wo Führungskräfte? Welche Relevanz hat dabei die Chancen- 
gerechtigkeit von Frauen und Männern?

UNSERE GÄSTE SIND

-    Ernst Baumann, Mitglied des Vorstandes BMW AG
-     Dr. Christine Bortenlänger, Mitglied des Vorstandes der  

Bayerische Börse AG
-     Prof. Dr. Herbert Henzler, Vorsitzender der Kommission  

„Zukunft Bayern 2020“
-     Dr. Brigitte Mohn, Mitglied des Vorstandes Bertelsmann  

Stiftung
-     Randolf Rodenstock, Präsident der Vereinigung der  

Bayerischen Wirtschaft e.V.
-     Christa Stewens, Bayerische Staatsministerin, i.V. des  

Bayerischen Ministerpräsidenten 
-    Margret Suckale, Vorstand Personal Deutsche Bahn AG

10:30 Uhr GASTVORTRAG

Univ.-Prof. Dr. Sonja Bischoff, 
Universität Hamburg, Fakultät Wirtschafts- & Sozialwissenschaften, 
Thema „Die Elite wird weiblich – Chancengerechtigkeit zwischen 
Wunschdenken und realistischem Szenario“.

10:45 Uhr RAHMENPROGRAMM 

10:50 Uhr TALKRUNDE 2: Ganz oben: Potential + Profit

Mehr als die Hälfte aller Hochschulabsolventen ist weiblich – Frauen 
erzielen herausragende Abschlüsse. Dennoch sind  
Wirtschaft und Führungsetagen weiterhin männlich dominiert. Wie 
lassen sich die Potentiale aller besser einsetzen? 
Bringen Frauen Unternehmen zusätzlichen Gewinn?

UNSERE GÄSTE SIND

-     Univ.-Prof. Dr. Sonja Bischoff, Universität Hamburg
-     Prof. Dr. Ulrike Detmers, Wirtschaftsprofessorin und  

Unternehmerin, Gütersloh
-     Caspar von Hauenschild, ehem. Bankvorstand Hypo 

Vereinsbank, Mitglied von Aufsichtsräten und Vorstand Trans-
parency International

-     Melanie Huml, Staatssekretärin
-     Emilia Müller, Staatsministerin
-     Prof. Dr. Barbara Vinken, Ph.D., Universität München,  

Autorin: „Die deutsche Mutter“

11:30 bis 12:30 Uhr MITTAGSPAUSE 

Foyer Auditorium

DER NACHMITTAG: 12:00 Uhr bis 16:30 Uhr 

Jeweils 3 parallele moderierte Foren, mit praxisorientierten Kurzvorträ-
gen interessanter Podiumsgästen und anschließender Diskussionsrunde.

12:30 Uhr FOREN: Teil 1

13:45 bis 14:15 Uhr KAFFEEPAUSE 

Foyer Auditorium und Innenterrasse

14:15 Uhr FOREN: Teil 2

15:30 Uhr ZUSAMMENFASSUNG FOREN

Auditorium

Eintreffen und Begrüßung des Bayerischen Ministerpräsidenten  
Dr. Günther Beckstein

Moderation: Katrin Müller-Hohenstein und Foren-Moderatoren 

16:00 Uhr GESAMTBILANZIERUNG DES 
 KONGRESSES

Katrin Müller-Hohenstein,  
Bayerischer Ministerpräsident Dr. Günther Beckstein 

16:15 Uhr KEYNOTE

Dr. Günther Beckstein, Bayerischer Ministerpräsident

16:30 Uhr KONGRESSENDE

Kleiner Umtrunk und Gelegenheit zum Meinungsaustausch
Führungen durch die BMW Welt



Foren: Teil 1 - 12:30 Uhr bis 13:45 Uhr Foren: Teil 2 - 14:15 Uhr bis 15:30 Uhr

FORUM 1: (Raum 1, Business Center, OG)

CHANCENGERECHTE PERSONALPOLITIK  
     – CHANCEN FÜR GROSSUNTERNEHMEN.

Moderne Personalpolitik unterstützt die berufliche Lebensplanung Ihrer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Zugleich steigert sie die Leistungsfähig-
keit Ihres Unternehmens. Das Forum zeigt auf, wie sich Chancengerechtig-
keit von der Personalrekrutierung über betriebliche Berufsausbildung und 
Personalentwicklung bis hin zur familienbewussten Arbeitswelt verwirkli-
chen lässt.

Podium:
- Diane Edfelder, Leiterin der Frauen-, Familien- und Gesundheitspolitik,  
 Personalstrategie und Politik der BMW AG
- Andreas Formann, Leiter Personal & Organisation iwis motorsysteme  
- Claudia Funke, Director McKinsey & Company München
- Xenia Mohr, Diversity Manager IKEA Deutschland GmbH & Co. KG 

FORUM 2: (Auditorium, EG)

CHANCENGERECHTE PERSONALPOLITIK  
     – CHANCEN FÜR KLEINE UND MITTLERE UNTERNEHMEN.

Welche Vorteile bringt Familienorientierung Ihrem Betrieb? Sind Elternzeit, 
flexible Arbeitszeit und Teilzeit Dinge, die sich nur Großunternehmen leis-
ten können? Lohnt es sich, gezielt Frauen zu rekrutieren und zu fördern? 
Wie kleine und mittlere Unternehmen von chancengerechter Personalpoli-
tik profitieren können, ist Thema dieses Forums.

Podium:
- Hermann Busch, Vorstandsmitglied Sparda-Bank München eG
- Angela Fauth-Herkner, Partnerin Fauth-Herkner und Partner 
- Roger Scheifele, Geschäftsführer aerogate münchen GmbH
-  Sabine Schönberger, Diplom-Betriebswirtin und Kaufm. Geschäftslei-

tung Fa. Anton Schönberger Stahlbau & Metalltechnik 

FORUM 3: (Raum 2, Business Center OG)

KINDERBETREUUNG  
     – INVESTIEREN UND PROFITIEREN.

Wer in Kinder investiert, profitiert davon in vielerlei Hinsicht. Betriebliche 
Unterstützung der Kinderbetreuung fördert Motivation und Leistungsbe-
reitschaft berufstätiger Eltern und vermindert Ausfallzeiten. Dieses Forum 
stellt Ihnen Möglichkeiten, Rahmenbedingungen und Finanzierung der 
verschiedenen Modelle vor.

Podium:
-  Björn Czinczoll, Gründer und Geschäftsführer der Kinderzentren  

Kunterbunt e.V. 
-  Franziska Deeke, Leiterin Interne Unternehmens Kommunikation  

bei Hubert Burda Media 
- Bettina Peetz, Geschäftsleitung JAKO-O Marketing und Vertrieb 
- Christa Stewens, Bayerische Staatsministerin 

FORUM 4: (Auditorum EG)

NETZWERKE UND MENTORING 
     – GENIE KENNT KEIN GESCHLECHT.

Wer kommt warum nach „ganz oben“? Wie lässt sich die beste Besetzung 
für Führungspositionen finden? Wie kann Innovationspotential der Be-
schäftigten besser erschlossen werden? Dieses Forum informiert Sie über 
die Einrichtung und Vorzüge von Netzwerken, Mentoring-Programmen 
und Coaching.

Podium:
-  Anne-Cécile Becker, Beauftragte für Chancengleichheit,  

Deutsche Lufthansa AG 
-  Prof. Dr. Susanne Ihsen,  Technische Universität München,  

Gender Studies in Ingenieurwissenschaften 
- Sonja Müller, Vorstandsvorsitzende Victress Initiative e.V.
- Petra Löwe, Leitung Personalprozesse, Siemens AG

FORUM 5: (Raum 1, Business Center OG)

PERSONALENTWICKLUNG 
     – POTENTIALE ERKENNEN UND NUTZEN.

Die Wettbewerbsfähigkeit jedes Unternehmens steht und fällt mit der 
Qualifikation und Leistungsbereitschaft seiner Beschäftigten. Diese Po-
tentiale können mit einer zielgerichteten Personalentwicklung gesteigert 
werden. Geeignete betriebliche Strukturen für Frauen und Männer sichern 
den Erfolg der Maßnahmen dauerhaft. Was auf diesem Gebiet möglich 
und notwendig ist, zeigt dieses Forum.

Podium:
-  Saskia Bonenberger, Wirtschaftsprüferin/Steuerberaterin/Partnerin, Rödl 

Rechtsanwaltsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft mbH
-  Dr. Daniel Dietzfelbinger, Vater in Elternzeit; zuvor Leiter der Internen 

Kommunikation MAN AG, z. Zt. freiberuflich beratend tätig 
-  Prof. Dr. Michel Domsch, Vorsitz MDC Management Development  

Center an der Helmut-Schmidt-Universität
-  Marie-Therese Herbers, Diplom-Ökonomin und Beraterin im Bereich 

qualifizierte Teilzeitarbeit 

FORUM 6: (Raum 2 Business Center OG)

WERTEORIENTIERTES MANAGEMENT 
     – EIN WIRTSCHAFTSFAKTOR.

Unternehmenswerte wirken nach innen und außen. Klare Grundwerte 
und ihre Umsetzung im Geschäftsleben geben einem Unternehmen Cha-
rakter, dem Management Handlungsmaßstäbe und dem Standort einen 
guten Ruf sowie Aufmerksamkeit. Dieses Forum behandelt die Ethik von 
Unternehmen, stellt aber auch die Frage nach dem Allgemeinen Gleichbe-
handlungsgesetz und gibt Anregungen für chancengerechte Vergütungs-
systeme.

Podium:
-  Hermann Gartner, wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für  

Arbeitsmarkt & Berufsforschung
-  Prof. Dr. Dr. Ulrich Hemel, Geschäftsführender Gesellschafter Strategie 

und Wert Beratungs- und Beteiligungs-GmbH, Laichingen; Vorstands-
vorsitzender Forschungsinstitut für Philosophie Hannover

-  Dr. Christian P. Katz, Arbeits- und Organisationspsychologe, Katz und 
Baitsch Partner für Salärsysteme, Cham (Schweiz)

-  Dr. Karin Tondorf, freie Wissenschaftlerin und Beraterin zu Entgelt- und 
Gleichstellungspolitik 

-  Martina Zimmermann, Partnerin atunis GmbH Institut für werteorien-
tiertes Management

DAS FORUM AUF EINEN BLICK:



DR. GÜNTHER BECKSTEIN

Ministerpräsident des Freistaates Bayern

Geboren 1943 in Hersbruck, verheiratet, drei 
Kinder. Studium der Rechtswissenschaften in 
Erlangen und München. Seit 1971 selbständiger 
Rechtsanwalt. 1975 Promotion zum Dr. jur. in 

Erlangen über das Thema „Der Gewissenstäter im Straf- und Strafpro-
zessrecht“. Mitglied des Bayerischen Landtags seit 1974. Von 1978 
bis 1988 Vorsitzender des Sicherheitsausschusses des Bayerischen 
Landtags. Von Oktober 1988 bis Juni 1993 Staatssekretär; seit 17. 
Juni 1993 Staatsminister im Bayerischen Staatsministerium des 
Innern. Seit 30. Januar 2001 stellvertretender Ministerpräsident. Am 
09. Oktober 2007 Wahl zum Ministerpräsidenten des Freistaates 
Bayern.

ERNST BAUMANN, (Talkrunde 1)

Mitglied des Vorstandes, BMW AG

In seiner Funktion als Vorstand für Personal- und 
Sozialwesen und Arbeitsdirektor der BMW AG 
leitet Ernst Baumann seit 1999 den gesamten 
Personalbereich der BMW Group mit ihren über 

106.000 Mitarbeitern weltweit. Der Diplom-Ingenieur kam 1973 als 
Trainee zur BMW Group und übernahm dann diverse Leitungsfunkti-
onen. Vor seiner Vorstandstätigkeit war er unter anderem Gesamt-
projektleiter große und mittlere Baureihe, Leiter des Werkes Regens-
burg und Technischer Direktor im BMW Werk Südafrika. Ernst 
Baumann ist Präsidiumsmitglied und Leiter des Ausschusses für EU-
Sozialpolitik der Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberver-
bände (BDA) in Brüssel sowie Vorsitzender des Hochschulrates der 
Universität Regensburg.

ANNE-CÉCILE BECKER  (Forum 4)

Beauftragte für Chancengleichheit, 
Deutsche Lufthansa AG

Die Deutsche Lufthansa AG ist eine der Pioniere 
zum Thema Frauenförderung in Deutschland. 
Frau Becker,  wird einen Einblick aus der Praxis 

des DAX-30-Unternehmens geben. Die studierte Politikwissenschaft-
lerin hat bereits in sehr unterschiedlichen Bereichen Erfahrungen 
gesammelt, u. a. im amerikanischen Kongresswahlkampf wie auch 
bei Terre de Femmes und bei Entwicklungsprojekten in Indien. Frau 
Becker kann über Erfolge bei der Lufthansa berichten, aber auch 
Widerstände und Herausforderungen aufzeigen.

UNIV.-PROF. DR. SONJA BISCHOFF 
(Talkrunde 2)

Universität Hamburg, Fakultät Wirtschafts- 
& Sozialwissenschaften

Nach dem Abitur (1966) war Frau Prof. Dr. Sonja 
Bischoff zunächst Alleingeschäftsführerin eines 
Omnibusunternehmens. Im Anschluss daran 

studierte sie Betriebswirtschaftslehre. Seit 1975 ist sie Hochschulleh-
rerin für Betriebswirtschaftslehre an der Universität Hamburg. Ihre 
Schwerpunkte in der Lehre sind Entrepreneurship, Strategische 
Unternehmensführung, Investition, Kostentheorie und Kostenrech-
nung sowie Betriebswirtschaftliche Steuerlehre. In der Forschung 
beschäftigt sich Frau Prof. Dr. Bischoff vorrangig mit den Themen 
„Männer und Frauen in Führungspositionen“, „Freie Berufe“ und 
„Selbstständigkeit“.

SASKIA BONENBERGER (Forum 5)

Wirtschaftsprüferin, Steuerberaterin, Partnerin
Rödl Rechtsanwaltsgesellschaft Steuerbera-
tungsgesellschaft mbH

Frau Bonenberger ist verheiratet und dreifache 
Mutter. Sie ist Partnerin bei Rödl & Partner und 

leitet dort den Bereich „Prävention & Verteidigung“ im Stammhaus 
in Nürnberg. Ferner ist sie Leiterin des internen Arbeitskreises 
„Career“, welcher der Kanzlei eine Kinderkrippe, ein Cross-Mento-
ring-Programm, interne Karrieregespräche und - workshops bereit-
stellt und eine Veränderung im Management hinsichtlich der Karriere 
von Frauen in der Kanzlei herbei führte.

DR. CHRISTINE BORTENLÄNGER 
(Talkrunde 1)

Mitglied des Vorstandes der Bayerische Börse AG

Frau Dr. Bortenlänger wurde 1966 in München 
geboren. Im Anschluss an ihre Banklehre bei der 
Bayerischen Vereinsbank AG studierte sie von 

1988 bis 1994 Betriebswirtschaftslehre an der Ludwig-Maximilians-
Universität München. Seit 2000 ist sie Geschäftsführerin der 
öffentlich-rechtlichen Börse München und Vorstand der Bayerische 
Börse AG. Im Rahmen dieser Tätigkeit ist sie verantwortlich für 
Kundenbetreuung, Marketing und Vertrieb, Öffentlichkeits- und 
Pressearbeit, sowie Organisation und EDV.

HERMANN BUSCH (Forum 2)

Vorstandsmitglied der Sparda-Bank München eG

Herr Busch (Jahrgang 1958), begann sein 
Berufsleben 1974 bei der Bundesbahn in 
Bayreuth. Nach dem Studium an der Fachhoch-
schule des Bundes für öffentliche Verwaltung 

war er von 1994 bis 2002 im operativen Management bei der DB 
Regio AG Bayern, Zweigniederlassung Nürnberg, tätig. 2002 kam 
Herr Busch als Nachwuchsvorstand zur Sparda-Bank München eG. 
Seit 2006 ist er als Mitglied im Vorstand der Sparda-Bank München 
eG für die Bereiche Produktion, Personal, Innenrevision und Beauf-
tragtenwesen verantwortlich.

BJÖRN CZINCZOLL (Forum 3)

Gründer und Geschäftsführer der Kinderzentren 
Kunterbunt e.V.

Herr Czinczoll wurde 1972 in Hamburg geboren. 
Nach dem Studium der Rechtswissenschaften an 
der Universität Regensburg gründete er 1998 die 

Kinderzentren Kunterbunt e.V., für die er seit 2002 auch als Ge-
schäftsführer tätig ist. 2006 wurde Herr Czinczoll von der Schwab-
Stiftung in Zusammenarbeit mit der Zeitschrift „Capital“ und „The 
Boston Consulting Group“ als „Social Entrepreneur 2006“ ausge-
zeichnet.

KURZVITAE REFERENTEN UND GÄSTE



FRANZISKA DEEKE (Forum 3)

Adrerit in vulputate velit esse molestie consequat, 
vel illum dolore eu feugiat.

et iusto odio dignissim qui blandit praesent 
luptatum zzril delenit augue duis dolore te feugait 
nulla facilisi. Lorem ipsum dolor sit amet, con-

sectetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod tincidunt ut 
laoreet dolore magna aliquam erat volutpat. Ut wisi enim ad minim 
veniam, quis nostrud exerci tation ullamcorper suscipit lobortis nisl ut 
aliquip ex ea commodo consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in 
hendrerit in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu 
feugiat nulla facilisis at vero et accumsan et iusto odio dignissimamcor-
per suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commodo consequat.

PROF. DR. ULRIKE DETMERS 
(Talkrunde 2)

Wirtschaftsprofessorin und Unternehmerin

Frau Prof. Dr. Detmers wurde 1956 in Herford 
geboren. Sie ist Professorin für Betriebswirt-
schaftslehre mit den Schwerpunkten Personal-

management und Organisationsmanagement im Fachbereich 
Wirtschaft an der Fachhochschule Bielefeld. Frau Prof. Dr. Detmers 
ist Mitgesellschafterin der Mestemacher-Gruppe, Gütersloh, und 
Leiterin der Ressorts Markenmanagement und Social Marketing. 
2007 verlieh ihr der 17. Weltfrauengipfel den „German Women‘s 
Entrepreneurship Award“.

DR. DANIEL DIETZFELBINGER 
(Forum 5)

Vater in Elternzeit; zuletzt tätig als Leiter der 
Internen Kommunikation bei der MAN AG, 
zurzeit freiberuflich beratend tätig

Herr Dr. Dietzfelbinger (Jahrgang 1968) ist 
verheiratet und Vater eines Kindes. Er studierte evangelische 
Theologie in München und Rom. Seit 1996 ist er bei der MAN AG in 
München tätig, bis 2001 in der Stabsabteilung Technik, von 2001 bis 
2005 in der Unternehmenskommunikation als Leiter des Referats 
Interne und Gesellschaftskommunikation sowie als stellvertretender 
Pressesprecher. Seit Oktober 2005 ist Herr Dr. Dietzfelbinger in 
Elternzeit und übt freiberufliche Beratungstätigkeiten in den Berei-
chen Unternehmenskommunikation und -kultur sowie redaktionelle 
Tätigkeiten aus.

PROF. DR. MICHEL E. DOMSCH 
(Forum 5)

Vorsitz: MDC Management Development Center 
an der Helmut-Schmidt-Universität Hamburg

Herr Prof. Dr. Domsch leitet das Institut für 
Personalwesen und Internationales Management und das MDC 
Management Development Center an der Helmut-Schmidt-Universi-
tät Hamburg. Sein Institut wurde bereits dreimal mit dem „Total E-
Quality Award“ ausgezeichnet. In Forschung, Lehre und Beratung ist 
er besonders in den Bereichen Internationales Management, 
Arbeitszeitmanagement, Laufbahnmodelle sowie Diversity tätig. 
Gemeinsam mit seiner Kollegin Frau Prof. Dr. Désirée H. Ladwig 
(UMC Potsdam) hat er die Informationsplattform www.genderdax.de 
entwickelt. 

DIANE EDFELDER (Forum 1)

Leiterin der Frauen-, Familien- und Gesundheits-
politik, Personalstrategie und Politik der BMW AG

Die diplomierte Wirtschaftsingenieurin (FH) war 
am Anfang ihrer Karriere in der Fertigungswirt-
schaft und Organisation bei der Siemens AG 

tätig und wechselte dann zur BMW Group, wo sie seitdem unter 
anderem als Leiterin der Mitarbeiterkommunikation und Chefredakti-
on der BMW Group Zeitung und Leiterin der Öffentlichkeitsarbeit 
fungierte. Heute ist sie Referentin für Frauen und Familienpolitik und 
neben den diversen Maßnahmen zur Frauenförderung und zur 
besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf, ist das Thema 
Networking von Frauen für Frauen im Tarif- und Führungsbereich 
derzeit ihr Aufgabenschwerpunkt.

ANGELA FAUTH-HERKNER (Forum 2)

Partnerin Fauth-Herkner & Partner

Frau Fauth-Herkner war von 1976 bis 1988 
Personalleiterin und Projektleiterin für „Individu-
elle Arbeitszeit“ bei Beck am Rathauseck in 
München. Seit 1989 ist sie Partnerin der For-

schungs- und Beratungsgruppe Fauth-Herkner & Partner, einem 
Expertenteam aus den Bereichen Betriebswirtschaft, Sozialwirt-
schaft, Organisation, Pädagogik, Arbeitsrecht und EDV. Im Rahmen 
dieser Tätigkeit berät Frau Fauth-Herkner namhafte Klein-, Mittel- 
und Großbetriebe unterschiedlicher Branchen in Deutschland, 
Österreich und Italien. Außerdem ist sie EU - Beauftragte zum 
Aufbau eines Netzwerkes “Familie - Arbeitswelt”.

ANDREAS FORMANN (Forum 1)

Leiter Personal & Organisation iwis motorsyste-
me

Herr Formann wurde 1959 in Marl (Westfalen) 
geboren. Nach Abitur und Wehrdienst studierte 
er Psychologie und Volkswirtschaft an der 

Universität Münster. Herr Forman war bereits als Personalreferent 
der Bayer AG Leverkusen sowie als Personalleiter bei Olivetti 
Deutschland, bei der Rosenthal AG und PCM debis Systemhaus tätig. 
Seit 2001 ist er bei IWIS - Johann Winklhofer & Söhne Leiter für 
Personal und Organisation.

CLAUDIA FUNKE (Forum 1)

Director McKinsey & Company, München

Frau Funke hat Physik an der Universität Köln 
studiert. 1994 begann sie bei McKinsey als 
Fellow. Im Jahr 2000 wurde sie zum Principal 
gewählt und 2006 zum Director ernannt. Seit 

2004 leitet sie McKinseys deutschen High Tech Sector und weltweit 
die IKT Services Gruppe. Ihre Klienten kommen aus den Bereichen 
Software, IT-Services und Telekommunikation. Frau Funke berät 
insbesondere in Fragen der Strategie, Marktbearbeitung und 
Executive Coaching.



MARIE-THERESE HERBERS (Forum 5)

Diplom-Ökonomin und Beraterin im Bereich 
Qualifizierte Teilzeitarbeit

Frau Herbers (Jahrgang 1957) studierte Ökono-
mie an der Universität Oldenburg und wurde 
nach ihrem Forschungsaufenthalt beim Europä-

ischen Zentrum für Parlamentarische Wissenschaft und Dokumenta-
tion 1987 Geschäftsführende Vorsitzende der „Europäischen 
Kooperationen zur Förderung neuer Formen der Teilzeitarbeit e.V.“ 
(EURO-TZA). Von 1989 bis 2001 war sie als Wissenschaftliche 
Mitarbeitern bei der Stadt Nordenham im Amt für Wirtschaftsförde-
rung und als Wirtschaftsförderin, Existenzgründungs- sowie Finanz- 
und Teilzeitberaterin tätig. Seit 2003 fungiert Frau Herbers in 
Oldenburg als Beraterin im Bereich Qualifizierte Teilzeitarbeit, 
Karriereberatung für Ehepaare und andere Lebensgemeinschaften, 
Teilzeitarbeit auf Führungsebene und Job-Sharing. 

MELANIE HUML (Talkrunde 2)

Staatssekretärin im Bayerischen Staats-
ministerium für Arbeit und Sozialordnung, 
Familie und Frauen

1975 geboren, verheiratet, studierte die appro-
bierte Ärztin an der Friedrich-Alexander Univer-

sität Erlangen-Nürnberg Medizin. Von 2002 war sie bis zur Heirat 
2005 und dem Umzug in die Stadt Bamberg Kreisrätin des Land-
kreises Bamberg. Sie wurde 2003 als jüngste Abgeordnete in den 
Bayerischen Landtag gewählt. Dort war sie Mitglied des Ausschusses 
für Sozial-, Gesundheits- und Familienpolitik, genpolitische Spreche-
rin der CSU-Landtagsfraktion und Mitglied des Landesgesundheits-
rates. Seit 16.10.2007 ist Frau Huml Staatssekretärin im  Bayerischen 
Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen.

PROF. DR. SUSANNE IHSEN (Forum 4)

Technische Universität München, Gender 
Studies in Ingenieurwissenschaften

Frau Prof. Dr. Ihsen wurde 1964 in Bielefeld 
geboren. Sie studierte an der RWTH Aachen 
Soziologie, Politikwissenschaften und ITWZ. Seit 

2004 ist sie Professorin für Gender Studies in Ingenieurwissen-
schaften an der TU München, Fakultät Elektrotechnik und Informati-
onstechnik. Außerdem ist Frau Prof. Dr. Ihsen Mitglied im Konferenz-
beirat “WomenPower” der Deutschen Messe AG, Hannover und 
Projektbeirat „Profibot“ der Fraunhofer Gesellschaft sowie stellver-
tretende Vorsitzende des Kompetenzzentrums TeDiC Technik, 
Diversity, Chancengleichheit e.V und Mitglied der VDI-Bereichsver-
tretung Frauen im Ingenieurberuf.

DR. CHRISTIAN P. KATZ (Forum 6)

Arbeits- und Organisationspsychologe, Katz und 
Baitsch Partner 
für Salärsysteme, Cham

Herr Dr. Christian P. Katz (Jahrgang 1954) 
studierte von 1974 bis 1980 Psychologie an der 

Universität Zürich und absolvierte im Anschluss daran eine dreijäh-
rige Psychotherapeutische Zusatzausbildung am Alfred Adler Institut 
Zürich. Nach seiner Promotion 1985 war er bis 1993 als Wissen-
schaftlicher Mitarbeiter am Institut für Arbeitspsychologie der ETH 
Zürich tätig. Seit 1999 ist Herr Dr. Katz Mitgründer und Teilhaber von 
KATZ UND BAITSCH PARTNER FÜR SALÄRSYSTEME sowie Gründer 
und Inhaber von CPKATZ. Zudem ist er seit 2000 Verwaltungsrats-
mitglied der Okey AG Zürich. Seit 2007 ist Herr Dr. Katz Vorstands-
mitglied bei der Fachstelle „UND - Familien- und Erwerbsarbeit für 
Männer und Frauen“.

DR. HERMANN GARTNER (Forum 6)

Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für 
Arbeitsmarkt- und Berufsforschung

Herr Dr. Gartner studierte in Regensburg 
Volkswirtschaftslehre und war als Wissenschaft-
licher Mitarbeiter an der Universität Lüneburg 

und an der LMU München tätig. Seit 2003 ist er Mitarbeiter am 
Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB). Er veröffentli-
chte Beiträge unter anderem zu den Themen „Lohnungleichheit 
zwischen Männern und Frauen“, „Niedriglohnbeschäftigung“ sowie 
„Kombilöhne und Ursachen der Arbeitslosigkeit“. 

CASPAR VON HAUENSCHILD 
(Talkrunde 2)

ehem. Bankvorstand Hypovereinsbank, diverse  
Aufsichtsratsmandate, Vorstand Transparency 
International

Herr von Hauenschild (Jahrgang 1947) ist 
verheiratet und zweifacher Vater. Nach seiner Banklehre in München 
studierte er Betriebswirtschaftslehre in Köln. Von 1975 bis 2002 war 
er bei den Banken Société Générale, Citibank AG und der Baye-
rischen Vereinsbank in Frankreich, Großbritannien und in Deutsch-
land tätig. Seit 2002 ist Herr von Hauenschild als Unternehmensbera-
ter Mitglied in drei Aufsichtsräten sowie Vorstand und Mitglied in 
diversen Institutionen in Sachen Wirtschafts- und Unternehmense-
thik.

PROF. DR. DR. ULRICH HEMEL 
(Forum 6)

Geschäftsführender Gesellschafter Strategie 
und Wert Beratungs- und Beteiligungs-GmbH, 
Laichingen, Vorstandsvorsitzender Forschungs-
institut für Philosophie in Hannover

Herr Prof. Dr. Dr. Hemel (Jahrgang 1956) studierte Katholische 
Theologie, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, Philosophie und 
Sprachen in Mainz, Rom und Regensburg. Nach einigen Jahren in 
der Unternehmensberatung (The Boston Consulting Group) und in 
der Industrie (CEO Paul Hartmann AG, Süddekor GmbH) ist er nun 
geschäftsführender Gesellschafter der eigenen „Strategie und Wert 
Beratungs- und Beteiligungs-GmbH“, einer mittelständischen 
Firmengruppe mit den Bereichen Service, Medical und Industrie 
(Möbelzulieferung). Außerdem ist er als Professor für Kath. Theolo-
gie in Regensburg und als Vorstandsvorsitzender des Forschungsin-
stituts für Philosophie in Hannover tätig.

PROF. DR. HENZLER (Talkrunde 1)

Adrerit in vulputate velit esse molestie consequat, 
vel illum dolore eu feugiat.

et iusto odio dignissim qui blandit praesent 
luptatum zzril delenit augue duis dolore te feugait 

nulla facilisi. Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit, 
sed diam nonummy nibh euismod tincidunt ut laoreet dolore magna 
aliquam erat volutpat. Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud 
exerci tation ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commodo 
consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 
velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat nulla facilisis 
at vero et accumsan et iusto odio dignissimamcorper suscipit lobortis 
nisl ut aliquip ex ea commodo consequat.



SONJA MÜLLER (Forum 4)

Vorstandsvorsitzende VICTRESS Initiative e.V.

Frau Müller ist ehrenamtliche Vorsitzende der 
VICTRESS Initiative e.V., deren Ziel es ist, den 
Anteil von Frauen in Führungspositionen zu 
erhöhen, um den Standort Deutschland zu-

kunftsfähig zu machen. Die Diplombetriebswirtin startete ihre 
berufliche Karriere im strategischen Marketing bei der deutschen 
Lufthansa AG und wechselte dann zum Reisetechnologiespezialisten 
Amadeus Global Travel Distribution nach Madrid in das Key Account 
Management und später zum internationalen Marketing. Heute lebt 
sie in Berlin-Charlottenburg und ist Inhaberin der Unternehmensbe-
ratung afino consulting. 

BETTINA PEETZ (Forum 3)

Geschäftsleitung JAKO-O Marketing und Vertrieb

Frau Peetz wurde 1963 in Lichtenfels geboren. 
Sie ist Mutter von drei Kindern im Alter von acht, 
12 und 14 Jahren. 1987 begann sie, mit nur einer 
Mitarbeiterin unter dem Dach der nordbaye-

rischen HABA-Firmenfamilie das Versandhaus JAKO-O aufzubauen. 
Der „Katalog für ausgewählte Kindersachen“ fand schnell wachsen-
den Zuspruch. Heute ist JAKO-O ein weithin bekannter Spezialanbie-
ter für Familien.

RANDOLF RODENSTOCK (Talkrunde 1)

Adrerit in vulputate velit esse molestie conse-
quat, vel illum dolore eu feugiat.

et iusto odio dignissim qui blandit praesent 
luptatum zzril delenit augue duis dolore te 
feugait nulla facilisi. Lorem ipsum dolor sit amet, 

consectetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod 
tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam erat volutpat. Ut wisi enim 
ad minim veniam, quis nostrud exerci tation ullamcorper suscipit 
lobortis nisl ut aliquip ex ea commodo consequat. Duis autem vel 
eum iriure dolor in hendrerit in vulputate velit esse molestie conse-
quat, vel illum dolore eu feugiat nulla facilisis at vero et accumsan et 
iusto odio dignissimamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea 
commodo consequat. Duis autem. p ex ea commodo consequat. Duis 
autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate velit esse 
molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat

ROGER SCHEIFELE (Forum 2)

Geschäftsführer aerogate München GmbH, 
President and CEO

Nach seinem Universitätsabschluss als Diplom-
kaufmann begann Herr Scheifele 1985 seine 
Tätigkeit für die Flughafen München GmbH 

(FMG). 1987 übernahm er als Abteilungsleiter die Aufgaben Perso-
nalplanung, -entwicklung und -training und war im Rahmen der 
Inbetriebnahme des neuen Flughafens im Erdinger Moos Projektbe-
auftragter für alle Personalangelegenheiten. 1997 übernahm Herr 
Scheifele die Geschäftsführung der beiden FMG-Tochtergesell-
schaften aerogate München GmbH und Cargogate Flughafen 
München GmbH. Die aerogate München GmbH erhielt 1998 als eines 
der ersten Unternehmen das Zertifikat „berufundfamilie“ und wurde 
dieses Jahr bereits zum zweiten Mal erfolgreich rezertifiziert.

PETRA LÖWE (Forum 4)

Siemens AG, Corporate Personnel, Leitung 
Personalprozesse

Frau Löwe (Jahrgang 1964) ist diplomierte 
Sozialpädagogin (FH) mit Schwerpunkt Erwach-
senenbildung und seit 1990 bei der Siemens AG 

beschäftigt. 2002 wurde sie in den oberen Führungskreis ernannt 
und leitete 2003 bis 2004 – nach einer einjährigen Elternzeit – die 
Fachabteilung mit dem Schwerpunkt Führung, Personalentwicklung 
und Zusammenarbeit. Seit 2005 leitet Frau Löwe die Fachabteilung 
Personalprozesse.

DR. BRIGITTE MOHN (Talkrunde 1)

Mitglied des Vorstandes Bertelsmann Stiftung

Dr. Brigitte Mohn, Jahrgang 1964, schloss 1991 
ihr Studium der Politik, Kunstgeschichte und 
Germanistik mit dem Magister Artium ab. 1993 
promovierte Brigitte Mohn und absolvierte 2001 

ein zusätzliches MBA-Studium an der WHU Koblenz und am Kellogg 
Institute in den USA. Brigitte Mohn arbeitete unter anderem als 
Marketing-Leiterin für „Academic Marketing“ der amerikanischen 
Verlage Bantam, Doubleday und Dell in New York sowie als Beraterin 
bei McKinsey in Hamburg und bei Pixelpark in der Schweiz. 2001 
übernahm sie den Vorstandsvorsitz der Stiftung Deutsche Schlagan-
fall-Hilfe. 2002 wurde sie darüber hinaus als Leiterin des Themen-
feldes Gesundheit in die Geschäftsleitung der Bertelsmann Stiftung 
berufen. 2002 wurde sie Mitglied im Aufsichtsrat der Rhön-Klinikum 
AG. Seit dem 1. Januar 2005 gehört sie dem Vorstand der Bertels-
mann Stiftung an.

XENIA MOHR  (Forum 1)

Diversity Manager IKEA Deutschland GmbH 
& Co. KG

Frau Mohr arbeitet seit 2001 für die IKEA 
Deutschland GmbH & Co KG, zunächst als 
Personalleiterin der Niederlassung Regensburg. 

Diese Niederlassung erhielt 2004 den bayerischen Frauenförderpreis. 
Seit 2005 arbeitet sie als Diversity Managerin für IKEA Deutschland. 
In dieser Funktion initiiert und steuert sie Projekte, welche die 
Gleichstellung und die Förderung des Potentials der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen in allen Niederlassungen steigern sollen. 

EMILIA MÜLLER (Talkrunde 2)

Staatsministerin

et iusto odio dignissim qui blandit praesent 
luptatum zzril delenit augue duis dolore te feugait 
nulla facilisi. Lorem ipsum dolor sit amet, con-
sectetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh 

euismod tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam erat volutpat. Ut 
wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation ullamcorper 
suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commodo consequat. Duis autem 
vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate velit esse molestie 
consequat, vel illum dolore eu feugiat nulla facilisis at vero et accumsan 
et iusto odio dignissimamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea 
commodo consequat. Duis autem. p ex ea commodo consequat. Duis 
autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate velit esse molestie 
consequat, vel illum dolore eu feugiat



PROF. DR. BARBARA VINKEN, PH.D.
(Talkrunde 2)

Professorin für romanische Philologie und 
Allgemeine Literaturwissenschaft an der 
Universität München

Frau Prof. Dr. Vinken, Ph.D., ist Professorin für 
Allgemeine Literaturwissenschaft und Romanische Philologie an der 
Universität München. 1989 in Konstanz und 1991 in Yale promoviert, 
habilitierte sie sich 1996 in Jena und folgte im Wechsel mit Gastpro-
fessuren an der New York University, der EHESS Paris und der 
Humboldt-Universität in Berlin Rufen auf die romanistischen 
Lehrstühle in Hamburg und Zürich. In diesem Jahr lehrte sie ein 
Gastsemester an der Johns Hopkins University. Zu ihren Buchpubli-
kationen zählen unter anderem die Werke „Dekonstruktiver Feminis-
mus - Literaturwissenschaft in Amerika“ sowie „Die deutsche Mutter 
– Der lange Schatten eines Mythos“.

MARTINA ZIMMERMANN 
(Forum 6)

Partnerin atunis GmbH Institut für werteorien-
tiertes Management

Nach dem Studium der Betriebswirtschaftslehre 
arbeitete Frau Zimmermann über sechs Jahre als 

Unternehmensberaterin in namhaften Beratungsfirmen sowie drei 
Jahre in ihrem eigenen Unternehmen. Im Anschluss daran leitete sie 
über fünf Jahre die Marketing und Corporate Branding Aktivitäten 
einer internationalen Unternehmensberatung. Sie war im Rahmen 
dieser Aufgabe unter anderem für das weltweite Wertemanagement 
verantwortlich. Seit Juni 2005 ist sie Partnerin beim atunis Institut. 
Dort wirkt sie im Bereich werteorientierte Unternehmensentwicklung 
/ Change Management und agiert als persönlicher Coach von 
Menschen mit Führungsaufgaben. 

SABINE SCHÖNBERGER (Forum 2)

Diplom-Betriebswirtin und kaufmännische 
Geschäftsleitung der Fa. Anton Schönberger 
Stahlbau & Metalltechnik

Frau Schönberger (Jahrgang 1966) studierte an 
der Fachhochschule Regensburg Betriebswirt-

schaftslehre und an der Universität Bremen Volkswirtschaftslehre. 
1990 stieg sie in das traditionsreiche Familienunternehmen Anton 
Schönberger, Stahlbau & Metalltechnik, Wölsendorf als Verantwort-
liche für die kaufmännische Geschäftsleitung ein. Seither verantwor-
tet sie zusammen mit ihrer Schwester die Geschäftsführung des 
heute auf Stahl- und Schweißkonstruktionen spezialisierten Unter-
nehmens. Dieses erhielt 2002 den Frauenförderpreis und wurde beim 
Unternehmenswettbewerb „Erfolgsfaktor Familie 2005“ als familien-
freundlichstes Unternehmen Deutschlands in der Kategorie bis 50 
Mitarbeiter ausgezeichnet.

CHRISTA STEWENS 
(Talkrunde 1, Forum 3)

Bayerische Staatsministerin

et iusto odio dignissim qui blandit praesent 
luptatum zzril delenit augue duis dolore te 
feugait nulla facilisi. Lorem ipsum dolor sit amet, 

consectetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod 
tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam erat volutpat. Ut wisi enim 
ad minim veniam, quis nostrud exerci tation ullamcorper suscipit 
lobortis nisl ut aliquip ex ea commodo consequat. Duis autem vel 
eum iriure dolor in hendrerit in vulputate velit esse molestie conse-
quat, vel illum dolore eu feugiat nulla facilisis at vero et accumsan et 
iusto odio dignissimamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea 
commodo consequat. Duis autem. p ex ea commodo consequat. Duis 
autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate velit esse 
molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat

MARGRET SUCKALE (Talkrunde 1)

Vorstand Personal Deutsche Bahn AG

Frau Suckale wurde 1956 in Hamburg geboren. 
Sie studierte Rechtswissenschaften an der 
Universität Hamburg und erwarb den Master of 
Business Administration an der Northwestern 

University/WHU und den Executive Master of European and Interna-
tional Business Law der Universität St. Gallen. Von 1985 bis 1996 war 
Frau Suckale im Mobil Oil Konzern in unterschiedlichen Funktionen 
im Rechts- und Personalbereich sowie internationalen Projekten in 
Deutschland und im europäischen Ausland tätig. 1997 wechselte sie 
zur Deutschen Bahn AG und verantwortete den Rechtsbereich im 
Konzern, zuletzt war sie in Personalunion Leiterin Zentrale Stäbe und 
Recht. Seit 2005 ist Frau Suckale Personalvorstand und Arbeitsdirek-
torin der Deutschen Bahn AG.

DR. KARIN TONDORF (Forum 6)

Freie Wissenschaftlerin und Beraterin zu 
Entgelt- und Gleichstellungspolitik

Die Diplom-Soziologin und vormals Wissen-
schaftliche Mitarbeiterin an der Freien Universi-
tät Berlin und am WZB Berlin ist seit 1996 als 

freiberufliche Wissenschaftlerin und Beraterin für die Themen-
schwerpunkte Entgelt- und Gleichstellungspolitik/Gender Mainstrea-
ming sowie Modernisierung des Staates und Verwaltungsreformen 
tätig.

MODERATOREN DES KONGRESSES 
„CHANCENGERECHT ERFOLGREICH“

Hauptmoderation: Katrin Müller-Hohenstein, seit 2006  
Moderatorin der Sendung „Das aktuelle Sportstudio“ im ZDF sowie 
seit 2007 Redakteurin und Moderatorin bei Bayern 1, vormals bei 
Antenne Bayern. 

-   Foren 1 und 5: Stephan Vosskühler, Chef vom Dienst der  
Wirtschaftsredaktion des Nachrichtensenders n-tv.

-  Forum 2: Johannes Ott, seit 2004 bei Antenne Bayern im Bereich 
Programmgestaltung und Moderation. 

-  Foren 3 und 6: Anja Reschke, seit 2001 Moderatorin des  
Politmagazins “Panorama”. 

-   Forum 4: Eva Maria Roer,deutsche Unternehmerin des Jahres 1991.


